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Landwirtschaftskammer soll endlich bebaut werden
Beueler Kooperation nimmt Gespräche auf, um den Stillstand zu beenden

Unterstützung für „Musik auf der Rathaustreppe“
SPD-Fraktion freut sich über Förderung der beliebten Konzertreihe

CDU Beuel informiert

Ende: CDU Beuel informiert

Seit mehr als fünf Jahren herrscht 
Stillstand beim Wohnungsbauprojekt 
Landwirtschaftskammer in Roleber. 
Endlich soll es weiter gehen. Auf Initia-
tive von Bezirksbürgermeister Marco 
Rudolph wird die Beueler Koopera-
tion (CDU und SPD) Gespräche mit 
der Eigentümerin der Flächen, Sahle 
Wohnen, und mit der Stadtverwaltung 
aufnehmen. „Wir wollen den Stillstand 

beenden und zu einer guten Lösung 
kommen, damit endlich dringend be-
nötigte Wohnungen gebaut werden 
können“, sagt der Beueler Bezirks-
bürgermeister Rudolph.
2020 gewann beim städtebaulichen 
Wettbewerbsverfahren ein Konzept, 
welches auf dem ehemaligen Kam-
mergelände sowie auf dem Kragen 
um das Gelände herum rund 600 

Wohneinheiten vorsieht. Zudem soll 
ein Nahversorger, eine Kindertages-
stätte und eine Buswendeschleife 
entstehen. Die geplanten Neubauten 
sollten wenige Etagen haben, um sich 
in den Charakter des Ortsteils harmo-
nisch einzufügen. „Der Sieger-Entwurf 
ist die Basis für die Gespräche“, fasst 
Rudolph zusammen. Die Kooperation 
möchte das Bebauungsplan-Verfahren 

erfolgreich bis zum Satzungsbeschluss 
vorantreiben, damit ein Baurecht für 
Sahle Wohnen entsteht. Sobald sich in 
Roleber die Baukräne drehen, könnten 
mehrere Hundert Familien ein neues 
Zuhause finden. Auch besondere 
Wohnformen, Wohnungen für Auszu-
bildende sowie altersgerechte Wohn-
einheiten sind für die Kooperation in 
Beuel auf dem Gelände gut vorstellbar.

Stefan Oebel

SPD Beuel informiert

Ende: SPD Beuel informiert

Die Bezirksvertretung Beuel hat 
auf Initiative von SPD und CDU be-
schlossen, die Veranstaltungsreihe 
„Musik auf der Rathaustreppe“ 
mit 1.300 Euro aus dem Feuerwehr-
topf 2026 zu unterstützen. Die SPD-
Bezirksfraktion in Beuel begrüßt diese 
Entscheidung ausdrücklich. Das Format 
begeistert seit vielen Jahren zahlreiche 
Menschen und ist fester Bestandteil 

des kulturellen Lebens im Stadtbezirk. 
Gleichzeitig trägt es spürbar zur Bele-
bung der Beueler Innenstadt bei.
In diesem Jahr wird die Reihe deut-
lich ausgeweitet: Geplant sind ins-
gesamt 17 kostenfreie Konzerte ab 
dem 21. Mai, die erstmals wöchent-
lich jeden Donnerstag stattfinden 
sollen. Der Zuschuss dient vor al-
lem dazu, die anfallenden GEMA-

Gebühren zu finanzieren und das 
Engagement der Organisatoren zu 
unterstützen.
SPD-Fraktionssprecher Benedikt 
Stratmann betont: „Das ist eine 
richtig gute Sache. Hier wird mit viel 
Einsatz ein Projekt an der frischen Luft 
umgesetzt, das seit Jahren viele Men-
schen zusammenbringt und die Auf-
enthaltsqualität in Beuel stärkt. Solche 

Angebote wollen wir als Politik gezielt 
unterstützen.“
Ein besonderer Dank gilt dem Organisa-
tor Wolfgang Zimmer, der die Reihe mit 
großem ehrenamtlichem Engagement auf 
die Beine stellt und kontinuierlich weiter-
entwickelt. Der Feuerwehrtopf zeigt hier 
erneut seine Stärke: Kleinere, bürgernahe 
Projekte können dadurch schnell und 
unbürokratisch unterstützt werden.

Benedikt Stratmann
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Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
Zwölf Workshop-Termine für Kinder ab 7 Jahren im Mai und Juni

Bild aus unserem Kursraum im MuseumSo sieht unser Workshopraum im Museum aus.

Kurs 1 - Reise durch das antike 
Ägypten
Zusammen mit Cäsar und Kleopatra 
fahren wir den Nil hoch bis Assuan. 
Vorbei an vielen antike Stätten, die 
wir erforschen und Sachen wie z. 
B. Bilder fertig machen, aus Puppe 
eine Mumie machen, als ägyptischer 
Schreiber Hieroglyphen-Rätsel lösen 
und Schätze suchen. 
16. Mai, 7. & 14. Juni um 14 Uhr, 
Dauer 4 Stunden, 
25 Euro/Teilnehmer
Kurs 2 - Schatzsuche im Museum
Im Ägyptischen Museum findet 
eine Schnipsel-Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege sind allerdings in 
Hieroglyphen-Schrift verfasst. Die 
geheimen Tafeln führen zu einem 
„Schatz“, einem schönen Geschenk. 
Die Teilnehmerzahl müssen wir auf 
zehn Personen beschränken. 
31. Mai und 20. Juni um 14:30 Uhr, 
Dauer 2,5 Stunden, 
20 Euro/Teilnehmer
Kurs 3 - Hieroglyphen Schrift
Die Zeichen werden unserer Schrift 

gegenübergestellt und auf ver-
schiedene Weise geübt, z. B. mit 
dem eigenen Namen auf original 
Papyrus-Streifen. Wird ein Rätsel in 
Hieroglyphen entschlüsselt, gibt es 
hierfür einen schönen Preis.
9. & 30. Mai, 6. & 27. Juni um 
14:30 Uhr, Dauer 2,5 Stunden, 
20 Euro/Kind
Kurs 4 - Keramik reparieren
Es sollen Keramikteile gesucht und 
wieder zusammengesetzt werden. 
Anschließend wird die Hieroglyphen-
Schrift entziffert. 
3. Mai und 28. Juni um 14:30 Uhr, 
Dauer 2,5 Stunden, 
20 Euro/Teilnehmer
Kurs 5 - Ägyptisches Grab aus-
statten
Für das Königsgrab müssen viele 
Sachen gebastelt und gemalt wer-
den. Auch muss die Königin, eine 
Schaufensterpuppe, in eine Mumie 
verwandelt werden.
13. Juni um 14 Uhr, Dauer 
3 Stunden, 25 Euro/Teilnehmer
Veranstaltungsort:

Ägyptisches Museum der Universi-
tät Bonn (P26), 3. Etage, barrierefrei, 
Poststr. 26 in 53113 Bonn (Eingang 
gegenüber dem ehemaligen Karstadt)
Dies sind Veranstaltungen des För-
dervereins des Ägyptischen Muse-
ums der Uni Bonn (bitte bar an Kasse 

im Museum entrichten, 
Kartenzahlung nicht möglich).
Rückfragen & Anmeldungen unter 
FVEgyptmuseum@gmx.de. Hier auch 
einen Termin reservieren. 
Weitere Informationen unter 
verein-ägyptisches-museum-bonn
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Emma und Matteo regieren die LiKüRa-Kids
Damit erfüllen sich Herzenswünsche der kommenden Tollitäten

Matteo I. und Emma I. werden in der kommenden Session die 
LiKüRa-Kinder anführen. Foto: FA

LiKüRa. Neben der designierten LiKü-
Ra-Prinzessin Laura I. gibt es natür-
lich in der Session 2026/2027 auch 
ein Kinderprinzenpaar. Emma I. und 
Matteo I. werden in der kommen-
den Session die kleinen Jecken in 
der Narrenrepublik LiKüRa anführen.
Die kommende Prinzessin Emma I. 
(Clever) ist 8 Jahre alt und besucht 
die dritte Klasse der Ennertschule 
in Küdinghoven. Ihre Hobbys sind 
Turnen, Schwimmen, Klavier spielen 
und Tanzen. Letzteres macht sie seit 
2024 im Kinder- und Marichencorps 
der LiKüRa-Ehrengarde e. V. Als ech-
tes Küdinghovener Mädchen wurde 
ihr der Karneval in die Wiege ge-
legt. Somit war der Wunsch, einmal 
Kinderprinzessin in LiKüRa zu werden, 
sehr groß. Ihre Herzensangelegenheit 

erfüllt sich im Winter. Prinz Matteo 
I. (Galata) ist 5 Jahre alt und geht 
noch in die Kita Rheinpiraten in Lim-
perich. Ab September besucht er wie 
seine Prinzessin die Ennertschule. 
Seine Hobbys sind Bouldern, Judo, 
Reiten und Schwimmen. Matteos 
Patentante Dani war 1981 LiKüRa-
Kinderprinzessin und Onkel Gian-
luca 1983 LiKüRa-Kinderprinz. Bei 
dieser familiären karnevalistischen 
Vorgeschichte war schnell klar, dass 
Matteo auf jeden Fall Kinderprinz 
in LiKüRa werden wollte. Das de-
signierte LiKüRa-Kinderprinzenpaar 
freut sich auf eine aufregende Zeit, 
eine tolle Session 2027 und den Li-
KüRa-Zug, bei dem sie die kleinen 
kostümierten Jecken mit reichlich 
„Kamellen“ verwöhnen wollen. wm.
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Anhissen am Rheinufer
Der Schifferverein Beuel beflaggte seinen Fahnenmast 

Die designierte Wäscherprinzessin Anna I. (M.) wurde von den Besuchern bejubelt.

Ideales Wetter für die Beflag-
gung, die sofort fröhlich im kräf-
tigen Wind flatterte. Fotos: wm

Der Dudelsackspieler Martin 
Fischer ist seit vielen Jahren 
beim Anhissen dabei.

Beuel. Traditionell hisst der Schiffer-
verein Beuel jedes Jahr am Oster-
samstag am Fahnenmast unterhalb 
der Nepomukstatue seine Wimpel 
und Fahnen. Zahlreiche Besucher 
erwarteten trotz kalten Wetters an 
der Rheinpromenade den Festzug 
der Schifferbrüder und -schwestern, 
der von Käpt‘n Rainer Burgunder 
und dem Standartenträger angeführt 
wurde. Musikalische Unterstützung 
gab es durch den Dudelsackspieler 
Martin Fischer, der den Festzug seit 
2012 begleitet.
In seiner kurzen Ansprache kam 
Burgunders Freude über den gu-
ten Besuch zum Ausdruck. Zu-
dem begrüßte er erstmals den 

neuen Bezirksbürgermeister Marco 
Rudolph, Pfarrer Markus Feggeler, 
die Chefin der Wasserschutzpolizei 
Sandra Huster-Stemke und eine Ab-
ordnung der befreundeten Fischerei-
bruderschaft Bergheim. Ihren ersten 
öffentlichen Auftritt hatte die de-
signierte Wäscherprinzessin Anna I. 
(Groll), den sie souverän meisterte. 
Obermöhn Patty Burgunder betonte 
in ihrer Ansprache die Verbunden-
heit des Schiffervereins mit der 
Beueler Weiberfastnacht. Sie erin-
nerte auch an „Stitze Männ“, die 
als Aufsteller anwesend war. Der 
Schifferverein plant, sie als weitere 
Figur auf der Rheinpromenade zu 
positionieren.

Nach dem halboffiziellen Teil ging 
es musikalisch weiter. Begleitet von 
Musikern und dem Drehorgelspieler 
Hermann Hergarten sangen die Be-
sucher alte traditionelle Rhein- und 
Weinlieder. Unter dem Klang der 
„Ode an Beuel“ wurden anschlie-
ßend Wimpel und Fahnen hoch-
gezogen, die sofort im kräftigen 
Wind fröhlich flatterten. Bis in den 
Spätherbst ist der Flaggenmast ihr 
Zuhause.
Beendet wurde das Ganze mit ei-
nem gemütlichen Umtrunk, der mit 
Snacks und Ostereiern gekrönt wur-
de. Infos zum Schifferverein Beuel 
finden Sie im Netz unter Schifferverein-
bonn-beuel.de. wm
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Bonner Theaternacht auch im Marabu
Weitere attraktive Aufführungen für junge Menschen 

Der Bär ist als Soziusfahrer mit 
dem Rollertaxi auf der Suche 
nach seinem Ich. 

Eine Zerreißprobe ist der Kampf gegen Hass und Gewalt: „Come 
a little closer!“ Fotos: mt

„Mitmachen!“ Tänzerin und Tänzer laden das Publikum in „Silent 
calling“ ein, aktiv zu werden. 

Beuel. Ein Höhepunkt im Mai ist die 
20. Ausgabe der Bonner Theaternacht 
am 13. Mai - das Theater Marabu zeigt 
Ausschnitte aus der aktuellen Produk-
tion des Jungen Ensemble Marabu 
(JEM) „Come a little closer“. Am 12. 
Mai um 19 Uhr und 13. Mai um 10 
Uhr sind auch noch Vorstellungen der 
kompletten Inszenierung zu sehen, 
den letzten vor der Sommerpause.
Die vielen globalen Krisen sind eine 
Zerreißprobe für die Welt und das 
Zusammenleben der Menschen. Das 
JEM macht sich auf die Suche nach 
den Geschichten, die Halt geben 
gegen die Fliehkräfte da draußen, 
die den Feindseligkeiten, dem Hass 
und der Gewalt etwas entgegen-
setzen und daran erinnern, was es 
heißt, ein Mensch zu sein (ab 14 J.). 
Das Stück ist auch im Herbst für das 

Festival Spielarten NRW ausgewählt.
Auch die Tanztheater Produktion „Si-
lent Calling“ steht im Mai in Bonn auf 
dem Spielplan (28. Mai um 18 Uhr 
und 29. Mai um 10 & 18 Uhr). In „Si-
lent calling“ (ab 12 J.) schaffen drei 
Tänzer*innen mit Tanzstilen der Hip-
Hop-Kultur und Contact Improvisa-
tion Momente, die ganz widersprüch-
liche Gefühle hervorrufen. Momenten 
des Verbundenseins folgen Momente 
der Trennung und Vereinzelung. Das 
Publikum ist eingeladen, sich aktiv 
zu beteiligen, sich zu begegnen und 
wahrzunehmen.
Die Musiktheater-Produktion „Der Bär, 
der nicht da war“ wird am 10. Mai 
um 15 Uhr sowie am 11. & 12. Mai 
jeweils um 10 Uhr aufgeführt (ab 4 J). 
Es war einmal ein Juckreiz. 
Der kratzt sich und ist plötzlich: 

Ein Bär, der vorher nicht da war. Der 
Bär findet einen Zettel auf dem steht: 
„Bist du ich?“ „Gute Frage, aber was 
soll das?“, denkt er und macht sich 
auf den Weg es herauszufinden. Auf 
der Suche danach hat er tolle Erleb-
nisse, findet aber schließlich und zu 
seiner großen Freude - sich selbst. 
Die lustvoll und philosophisch er-
zählte Suche nach der eigenen Iden-
tität und der Freude an der (Selbst-)
Erkenntnis ermutigt dazu, der Welt 
offen, neugierig und gelassen zu be-
gegnen. Zusätzlich zu den Beueler 
Aufführungen ist das Theater Marabu 
mit dieser Produktion auf Gastspiel in 
Luxemburg. Ticketreservierung über 
die Homepage 
www.theater-marabu.de; 
mail@theater-marabu.de; 
Tel. 0228/ 433 97 59. wm
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Anzeige

Dein MG-Partner in Bonn

Dein MG-Partner in Bonn: Auto Thomas an der Königswinterer 
Straße 444 in Bonn-Ramersdorf.

Ihre MG-Ansprechpartner:

Manuela Hühner - 
Serviceberaterin MG / 
Groß- und Gewerbekunden
0228 / 4491-911 

Tim Borrmann - 
Verkaufsberater MG
0228 / 4491-922 
David Süß - Verkaufsberater MG

0228 / 4491-923 
Benedikt Klein - 
Verkaufsleiter MG
0228 / 4491-921

An der Königswinterer Straße 444 
erwartet Dich eine besondere Ad-
resse für moderne Mobilität und 
innovative Fahrzeugtechnologie: 
die Welt von MG bei Auto Thomas. 
Hier erlebst Du eine einzigartige 
Kombination aus Kompetenz, per-
sönlichem Service und individueller 
Beratung rund um eine Marke, die 
Tradition und Zukunft auf beein-
druckende Weise verbindet.
Unser engagiertes Team nimmt 
sich Zeit für Deine Wünsche und 
begleitet Dich auf dem Weg zu 
Deinem neuen Fahrzeug - vom ers-
ten Kennenlernen der Marke über 
eine ausführliche Beratung bis hin 
zur Probefahrt und schließlich zur 
Übergabe Deines Wunschmodells. 
Dabei stehen Transparenz, Fairness 
und echte Begeisterung für Mobili-
tät immer im Mittelpunkt.
MG steht heute für modernes De-
sign, Innovation und zukunftsori-
entierte Antriebskonzepte. Genau 
diese Werte spiegeln sich auch in 
unserer täglichen Arbeit wider. Wir 
möchten, dass Du Dich bei uns gut 
aufgehoben fühlst - ganz gleich, 
ob Du Dich erstmals für die Marke 
MG interessierst oder bereits Teil 
der MG-Community bist.
Bei Auto Thomas erhältst Du al-
les aus einer Hand: kompetente 
Beratung beim Fahrzeugkauf, at-
traktive Finanzierungs- und Lea-
singmöglichkeiten sowie einen 
zuverlässigen Service für Deinen 

MG. Unsere Experten sorgen dafür, 
dass Dein Fahrzeug jederzeit in bes-
ten Händen ist - von Wartung und 
Inspektion bis hin zu individuellen 
Serviceleistungen.
Dabei legen wir großen Wert auf 
eine persönliche Atmosphäre. Wir 
hören zu, beraten ehrlich und finden 
gemeinsam mit Dir die Mobilitäts-
lösung, die perfekt zu Deinem Alltag 
und Deinen Ansprüchen passt.

Ein besonderer Anlass, uns 
kennenzulernen, bietet sich 
am 18. April 2026 bei unseren 
„MG Open Days“.
Von 10 bis 13 Uhr laden wir Dich 
herzlich in unser Autohaus ein, um 
die Marke MG und unsere neuesten 
Modelle in entspannter Atmosphä-
re zu erleben. Freu Dich auf erfri-
schende Getränke, kleine Snacks 
und natürlich auf die Möglichkeit, 
verschiedene MG-Modelle bei einer 
Probefahrt selbst zu testen. Unser 
Team steht Dir während des Events 

für alle Fragen rund um Fahrzeuge, 
Ausstattung und Mobilitätslösun-
gen zur Verfügung.
Nutze die Gelegenheit, die inno-
vative Welt von MG aus nächster 
Nähe kennenzulernen und Dich 
persönlich beraten zu lassen. Wir 
freuen uns darauf, Dich bei uns be-
grüßen zu dürfen.
Besuche uns und entdecke, wie 
unkompliziert, modern und be-
geisternd Mobilität sein kann.
Auto Thomas - Mobilität, die zu 
Dir passt.
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Der Mai im Pantheon 
Beste Unterhaltung mit verlockenden Angeboten

Krabbelkonzert mit Harfe
Donnerstag, 11. Juni, 11 Uhr: Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Straße, 
Bonn-Beuel-Süd

Parshad nimmt bei ihrem Solo 
auf der Pantheonbühne kein 
Blatt vor den Mund.

Beuel. Im Mai wird es bunt und ab-
wechslungsreich im Pantheon, mit 
spannenden Genrewechseln von 
Abend zu Abend. Die Bonner Thea-
ternacht 2026 mit über vierzig be-
teiligten Bonner Bühnen und Auf-
trittsorten steigt am 13. Mai ab 
19 Uhr im Pantheon, Siegburger 
Str. 42, Bonn-Beuel.
Am 3. Mai teilen sich die Sängerin 
und Pianistin Kadri Voorand & Mih-
kel Mälgand am Bass den Abend mit 
dem Wolfgang Muthspiel Chamber 
Trio. Manfred Lütz präsentiert am 
4. Mai eine mit satirischem Witz 
gepfefferte Gesellschaftsanalyse, 
die scharfzüngig all die wahnsin-
nig und blödsinnig Normalen ins 
Visier nimmt und zu erstaunlichen 
Erkenntnissen führt. Mit dem Er-
folgsrezept „bunte Tüte“ verwöhnt 
der namhafte Quatsch Comedy Club 
am 5. Mai das Pantheon-Publikum 
mit einem Quintett von vier unter-
schiedlichen Club-Comedians und 
einem Moderator. Besuch aus Ös-
terreich durch den preisgekrönten 
Kabarettisten Berni Wagner erhält 
das Pantheon am 7. Mai „Monster“ 
hat der sprachmächtige Wagner sein 
neues Solo getauft.
Am 8. Mai verwandelt sich das 
Pantheon noch einmal in einen 

Erstaunliche Erkenntnisse ge-
winnt Manfred Lütz bei seinen 
Recherchen. Fotos: pt

Der Österreicher Berni Wagner 
kommt mit seinem neuen Solo 
nach Beuel.

Filmpalast mit großer Leinwand, 
denn der mit dem Prädikat „Be-
sonders wertvoll“ ausgezeichnete 
Dokumentarfilm „Fritz Litzmann, 
mein Vater und ich“ kommt noch 
einmal am Originalschauplatz zur 
Aufführung. Der Clou dabei: Im 
Anschluss treffen im Filmgespräch 
Springmaus-Gründer Bill Mockridge 
und sein Sohn, Regisseur Nick Mo-
ckridge, auf Oberpantheonike Rainer 
Pause und seinen Sohn, den Filme-
macher Aljoscha Pause.
Der deutsch-türkische Comedian Cü-
neyt Akan präsentiert am 9. Mai mit 

seinem neuen Programm „DRAMA 
KING“ eine humorvolle Reise durch 
die Wirrungen des Alltags. Am Sonn-
tagmittag des 10. Mai um 14 Uhr 
treten beim Rheinreden U20-Poetry 
Slam junge Poet*innen zwischen 10 
und 20 Jahren mit ihren selbstge-
schriebenen Texten im Wettbewerb 
gegeneinander an. Am gleichen Tag 
um 19 Uhr erzählt Wortkünstler 
Horst Evers federleichte Geschichten 
vom Feinsten und erhält dabei wort-
witzige Verstärkung durch weitere 
Künstler*innen.
Einzigartige Klavierabende gibt es 

nur bei Susanne Kessel´s „Beethoven 
Piano Club“. Zur 28. Ausgabe am 
11. Mai hat sie wieder mehrere nam-
hafte Pianistinnen und Pianisten ein-
geladen. Ihr erstes Bühnensolo „Sta-
bil Instabil“ ist laut Luisa Charlotte 
Schulz am 12. Mai „kompensatori-
sche Coming-of-Age-Comedy“. Sie 
will damit ihr Projekt „Erwachsen-
werden“ endlich abschließen. Die 
aufstrebende Comedienne Parshad 
steht am 14. Mai auf der Pantheon-
bühne: In ihrem Solo „Emotional 
sein Vadder“ nimmt sie kein Blatt 
vor den Mund.
Weitere Programmpunkte, nähere 
Infos und die Möglichkeit der Ticket-
buchung wie immer unter: 
www.pantheon.de. wm

Ein Konzertformat für die Aller-
kleinsten und ihre Eltern
Am (in der Regel) zweiten Donnerstag 
im Monat, 11 Uhr in der Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-
Straße.
Hubert Arnold spielt eine halbe 
Sternstunde lang eher klassische 
Musik mit Orgel, Klavier, Cembalo 
oder Harfe - und mit allem, was 
dazugehört, wenn Kleinkinder an-
wesend sind: Gekrabbel, Gebrab-
bel, Essen, Trinken, weinen, lachen. 
Und es werden gemeinsam einige 

Lieder gesungen (auf besonderen 
Wunsch einiger Mütter)
Dieses Mal gibt es Harfenmusik - von 
alten keltischen Weisen bis zu fran-
zösischem Charme.
Anschließend noch eine halbe 
Stunde Zeit zum Austauschen und 
Kennenlernen. 

Entspanntes Konzertvergnügen für 
Eltern und ihre Kinder im Krabbel-
alter.
www.evangelisch-beuel.de/
krabbelkonzerte/
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Anzeige

Von Osterfreude zu Frühlingshighlights in der HUMA

Der Frühling zeigte sich in der 
HUMA bereits von seiner kreativs-
ten Seite: Mit dem bunten Oster-
programm wurde das Center zum 
Treffpunkt für kleine Bastelfans 
und fröhliche Familienmomente. 
Daran knüpft die HUMA nahtlos 
an und lädt auch in den kom-
menden Wochen zu besonderen 
Aktionen ein. Ob liebevolle DIY-
Perlenarmbänder zum Muttertag, 
spielerischer Wettbewerb zum 
Vatertag, attraktive Gewinnchan-
cen oder spannende Neuzugänge 
im Markenangebot - Besucherin-
nen und Besucher dürfen sich 
auf abwechslungsreiche Erlebnisse 
und viele neue Highlights freuen.
DIY-Perlenarmbänder zum 
Muttertag am Samstag, 09. Mai
Am Samstag, den 09. Mai, von 
12 bis 18 Uhr steht in der HUMA 
alles im Zeichen des Muttertags. Bei 
einer liebevollen Bastelaktion kön-
nen kleine und große Gäste ihren 
eigenen Perlenschmuck in Form 
von Armbändern gestalten.
Unter Anleitung entstehen kleine, 
persönliche Schmuckstücke - per-
fekt als Geschenk für die Mama 

oder als Ergänzung für die eigene 
Schmucksammlung. Die kreativen 
Unikate machen den Muttertag zu 
etwas ganz Besonderem und sorgen 
für strahlende Gesichter.
Die Teilnahme ist kostenfrei, ab 
4 Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen möglich und nur solange 
der Vorrat reicht.
Spiel und Spaß beim Bollerbatt-
le zum Vatertag am Mittwoch, 
13. Mai
Am Mittwoch, den 13. Mai, von 
12 bis 18 Uhr wird anlässlich des 
Vatertags in der HUMA aktiv und 
unterhaltsam gefeiert. Beim Boller-
battle sind Besucherinnen und Besu-
cher eingeladen, sich kostenfrei mit 
Freunden oder im Team spannenden 
Herausforderungen zu stellen.
Ob Quizfragen, Geschicklichkeits-
spiele oder sportliche Wettkämpfe 
- eine abwechslungsreiche Auswahl 
an Minigames sorgt für jede Men-
ge Spaß und weckt den Ehrgeiz. Im 
Mittelpunkt stehen gemeinsame 
Erlebnisse, gute Stimmung und der 
spielerische Wettbewerb.
Neben Unterhaltung und Team-
geist warten auch praktische und 

süße Überraschungspreise auf 
die Teilnehmenden - ein perfekter 
Anlass, den Vatertag einmal anders 
zu erleben.
Fan Friday - Noch schnell mit-
machen und 50 € Cafe-Extra-
blatt-Gutschein gewinnen
Noch bis einschließlich Montag, 
den 27. April, haben Fans die 
Chance, einen von fünf Cafe Ex-
trablatt-Gutscheinen im Wert 
von jeweils 50 € zu gewinnen. Die 
Teilnahme erfolgt über die Social-
Media-Kanäle der HUMA Shopping 
auf Facebook und Instagram 
@HumaSanktAugustin.
Der HUMA Fan Friday findet je-
den letzten Freitag im Monat 
statt und bietet regelmäßig neue 
Gewinnchancen mit Preisen aus den 
Shops der HUMA Shopping.
Neue Marken 
bereichern die HUMA
Seit dem 19. März ist Marc O‘Polo 
auf der Outlet-Ebene der HUMA 
vertreten und erweitert das Fashion-
angebot um hochwertige, zeitlose 
Mode mit modernem, skandinavisch 
inspiriertem Stil. Und auch Søstrene 
Grene bereichert seit Anfang des 
Jahres den Shopping-Bereich. Und 
dieser erhält noch einen weiteren 
Neuzugang: Douglas wird zur 
Mitte des Jahres eröffnen und das 
Angebot rund um Kosmetik, Düfte 
und Pflege in der HUMA erweitern. 
Damit zieht einer der bekanntesten 
Anbieter der Beauty- und Parfüme-
riebranche ins Center ein.
Professionelle Kinderbetreuung 
Nicht zu vergessen: Freitags und 
samstags bietet unsere Ravens-

burger Kinderbetreuung im 
Obergeschoss eine zuverlässige, 
professionelle Betreuung für nur 
5 Euro an. So wird der Einkaufstag 
für Eltern und Kinder gleichermaßen 
entspannt. 
Bequem erreichbar - 
2 Stunden kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die per-
fekte Adresse für Familien, Freizeit-
freunde und Shoppingbegeisterte. 
Dank zwei Stunden kostenlo-
sem Parken, zentraler Lage so-
wie einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet sich 
die Anreise besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Cen-
ter sehr gut besucht. Ein Team 
vor Ort unterstützt Besuche-
rinnen und Besucher bei der 
Parkplatzsuche und sorgt für 
einen möglichst reibungslosen 
Ablauf. Dennoch kann es in Stoß-
zeiten vereinzelt zu kurzen Verzö-
gerungen bei der Ein- und Ausfahrt 
kommen - wer es entspannter mag, 
plant den Besuch am besten 
am Vormittag.
Öffnungszeiten & 
weitere Informationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. An den 
folgenden Feiertagen im Mai bleibt 
das Shopping-Center geschlossen: 
Freitag, 01. Mai, Donnerstag, 14. Mai, 
sowie Montag, 25. Mai. Alle aktu-
ellen Aktionen, Termine und Neu-
igkeiten unter huma.de sowie 
auf Instagram, Facebook und 
TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.
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Spiel, Spaß und Unterhaltung sind angesagt
Zwei Tage Pfarrfest St. Adelheid am Pützchen

Wer wird Schützenkönig?
Die Entscheidung fällt am Vatertag

Der Gipsvogel auf dem Hoch-
stand ist das Objekt der Begierde 
aller Schützen. Foto wm

Franz Krahe und Lilo Patt-Krahe sind gespannt, wer ihnen nachfolgt. 
Foto: wm

Pützchen. Traditionell findet an 
Christi Himmelfahrt, 14. Mai, im und 
am Pfarrzentrum in Pützchen das Kö-
nigs- und Prinzenschießen der Sankt 
Sebastianus Schützenbruderschaft 
1928 Pützchen e. V. statt. Während 
vormittags im Schießkeller des Pfarr-
zentrums bereits Wettkämpfe statt-
finden, ist anlässlich des Vatertages 

auch der Biergarten geöffnet.
Ab 14 Uhr beginnen die Schieß-
wettbewerbe auf den Hochstand am 
Adelheidisplatz vor dem Pfarrzent-
rum. Dort wird um den Ehrenpreis 
und die Königswürde geschossen. An 
gleicher Stelle wird es auch wieder 
ein Bürgervogelschießen geben, an 
dem alle Personen über 18 Jahren 
teilnehmen können. Die Siegerin 
oder der Sieger darf sich über ein 
„Pittermännchen“ freuen. Die Teil-
nahme am Bürgervogelschießen ist 
nur Nichtmitgliedern der Bruder-
schaft vorbehalten und kostenlos.
Ab 15:30 Uhr laden die amtieren-
de Königin und die Schützenfrauen 
recht herzlich zum Königinnenkaffee 
ein und sorgen mit einer reich ge-
deckten Kaffeetafel zu zivilen Preisen 
für einen gemütlichen Kaffeeklatsch. 
Nach dem Königsschießen beginnt 
gegen 19 Uhr der Bürgerball zu Eh-
ren der neuen Majestäten mit Live-

Musik von Gregor Kess.
Die Sankt Sebastianus Schützen laden 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 

aus Pützchen und Bechlinghoven 
sowie dem Umland ganz herzlich 
zu dieser Veranstaltung ein. wm

Pützchen. Lust, am Muttertag rund 
um das St. Adelheid Brünnchen in 
Pützchen einen schönen Tag zu er-
leben, zusammen zu feiern, gute 
Gespräche zu führen und neue Leute 
kennenzulernen? Dafür bietet sich eine 
tolle Gelegenheit beim 48. Pfarrfest 

St. Adelheid am Pützchen am Wochen-
ende 9. und 10. Mai im und um das 
Pfarrzentrum. Dazu lädt die Pfarrge-
meinde ganz herzlich ein.
Das Fest beginnt samstags ab 17:30 Uhr 
mit einem Dämmerschoppen im 
Pfarrzentrum mit kühlen Getränken, 

hausgemachter Maibowle und kuli-
narischen Leckereien. Am Sonntag, 10. 
Mai, lädt die Pfarrgemeinde zum Fest-
gottesdienst um 11 Uhr in die Pfarr- 
und Wallfahrtskirche St. Adelheid ein, 
anschließend findet ein buntes Pro-
gramm im und um das Pfarrzentrum 
und den Adelheidisbrunnen statt. 
Dabei werden neben den legendären 
köstlichen Reibekuchen der Schützen 
leckere Salate, Würstchen, Waffeln, 
Kaffee und Kuchen sowie kühle Ge-
tränke angeboten. Spiel und Spaß für 
Groß und Klein, Mitmachaktionen 
und eine große Tombola stehen u. a. 
auf dem Programm. Vom benachbar-
ten St. Adelheid Gymnasium kommt 

die Zirkus AG vorbei und die Igel-
hilfe Beuel ist mit einem Infostand 
vertreten, an dem Kinder an einer 
Mitmach-aktion teilnehmen können.
Gerne werden noch Salat- oder 
Kuchenspenden angenommen. Bitte 
am Sonntag ab 10:30 Uhr in der 
Küche des Pfarrzentrums Pützchen, 
Adelheidisplatz 10, abgeben. Das 
Pfarrfest wird wieder ein buntes und 
fröhliches Wochenende für Jung und 
Alt sein, bei dem man die Vielfalt der 
Gemeindeangebote sehen und neue 
Kontakte knüpfen kann. Jede*r ist 
herzlich willkommen! Der Erlös des 
Festes kommt dem Erhalt des Pfarr-
zentrums Pützchen zugute. wm
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Stiftung „miteinander füreinander“ hat Geburtstag
30 Jahre gelebte Gemeinschaft - drei Millionen Euro für die Region

Jürgen Pütz, Vorstandsvorsitzender der Volksbank Köln Bonn, wird 
die Jubiläumsspenden im November übergeben. Foto: vb

Bonn. Die Stiftung „miteinander für-
einander“ der Volksbank Köln Bonn 
wird 30 Jahre alt. Seit drei Jahr-
zehnten zeigt die Stiftung, welche 
Kraft gelebte Gemeinschaft entfalten 
kann. Mit rund drei Millionen Euro 
Fördermitteln hat sie zahlreiche 
Projekte möglich gemacht, die Men-
schen im Alltag unmittelbar unter-
stützen: Kinder erhalten Förderung, 
Seniorinnen und Senioren erleben 
Nähe statt Einsamkeit, Menschen 
mit Behinderung gewinnen mehr Be-
wegungsfreiheit. Sportvereine stär-
ken ihren Nachwuchs, Kultur- und 
Brauchtumspflege bleiben lebendig, 
und nachhaltige Ideen werden ganz 
praktisch vor Ort umgesetzt. Die Stif-
tung hilft dort, wo Unterstützung 
dringend gebraucht wird.
Speziell zum Jubiläum und unter 
dem Motto „30 Jahre - 30 Vereine“ 
unterstützt die Stiftung insgesamt 30 
gemeinnützige Vereine aus der Regi-
on mit jeweils 3.000 Euro. Zusätzlich 
wählt eine prominent besetzte Jury 
aus diesen 30 geförderten Vereinen 

drei Projekte aus, die als besonders 
unterstützenswert ausgezeichnet 
werden. Diese erhalten jeweils, 
durch eine zusätzliche Förderung von 
7.000 Euro, insgesamt 10.000 Euro. 
Die Prämierung findet im November 
im Rahmen einer Jubiläumsfeier der 
Stiftung statt. Vereine können sich 
ab sofort für die Jubiläumsspende 
bewerben. Voraussetzungen für eine 
Spende sind die Gemeinnützigkeit 
und der Vereinssitz in Köln oder 
Bonn/Rhein-Sieg. Bewerbung über: 
www.volksbank-koeln-bonn.de/
miteinander-fuereinander. 
Jürgen Pütz, Vorstandsvorsitzender 
der Volksbank Köln Bonn und Vor-
sitzender des Stiftungsrates, betont: 
„Unsere Region lebt vom Miteinan-
der - und viele Vereine leisten Tag 
für Tag Beeindruckendes, oft mit be-
grenzten Mitteln. Die Stiftung „mit-
einander füreinander“ hat in drei 
Jahrzehnten viele soziale Projekte 
möglich gemacht - für Sport, Kultur, 
Bildung, Integration und vielen Men-
schen geholfen. Darüber hinaus haben 

wir unverschuldet in Not geratene Mit-
glieder unserer Bank unterstützt - da 
wird unser genossenschaftlicher Ge-
danke spürbar und lebendig. Die Arbeit 

der Stiftung geht weiter. Wir werden 
auch künftig dort unterstützen, wo 
Engagement Chancen eröffnet und 
unsere Region zusammenhält.“ wm
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-KUNSTKOLLEG gGmbH + AKADEMIE KUNST+DESIGN
s t a a t l i c h  g e n e h m i g t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.
• Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse: Hauptschulreife, Mittlere Reife
 Fachhochschulreife, Zentral-Abitur
Lernstandserhebung+Abi: für NRW-Spitze

Berufsbildungsgang: 
Vollzeitstudium Design & Medien
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Malerei-Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design
Abschlüsse: • staatl. GTA: Gest. techn. Assistent/in 
 (inkl. Fachhochschulreife)
 • staatl. gepr. Gestalter/in: Bachelor Professional
 • RSAK-Diplom

schon ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Broadway-Hit ‚Dear Evan Hansen‘ jetzt in Bonn
Eine Koproduktion des Jungen Theaters Bonn und dem Theater Bonn

‚Dear Evan Hansen‘ im Jungen Theater Bonn. Fotos: Matthias Jung

Im Rahmen der Kooperation 
zwischen dem Jungen Theater 
Bonn und dem Theater Bonn 
gibt es nun eine weitere groß-
artige Produktion: ‚Dear Evan 
Hansen‘ ist ein mitreißendes, 
preisgekröntes Musical, das mit 
seiner berührenden Geschichte 
über Einsamkeit, Zugehörigkeit 
und die Macht der Wahrheit tief 
unter die Haut geht - eine emo-
tionale Achterbahnfahrt, die das 
Publikum weltweit begeistert 
und zum Nachdenken anregt.
Der Teenager Evan Hansen ist ein-
sam und fühlt sich sein Leben lang 
unsichtbar. Im Rahmen seiner The-
rapie soll Evan Briefe an sich selbst 
schreiben, doch einer dieser Briefe 
gerät in die Hände seines Mitschü-
lers Connor, der Evan regelmäßig 
mobbt. Doch als Connor sich kurz 
darauf das Leben nimmt, finden sei-
ne Eltern den Brief bei ihrem Sohn. 
Sie denken, dass Evan der beste 
Freund ihres Sohnes gewesen sei. 
Und Evan ist darüber so glücklich, 
dass er das Missverständnis erstmal 
nicht aufklärt, sondern es sogar noch 
weiterspinnt. Dabei wird Evan zur 
Hauptfigur der Aktivitäten an der 
Schule, mit denen die Trauer um 
Connor und sein Andenken gefeiert 
werden. Doch dann verstrickt Evan 
sich immer tiefer in dem Geflecht 
seiner Lügen, aus dem es bald kein 
Entrinnen mehr für ihn gibt, außer 

die Wahrheit zu sagen, und zu sich 
selbst zu stehen.
„Dear Evan Hansen“ wurde 2015 
in Washington, D.C. uraufgeführt, 
bevor es ab November 2016 am 
Broadway in New York lief und 2017 
mit sechs Tony-Awards ausgezeich-
net wurde. Kurze Zeit später lief das 
von Benj Pasek und Justin Paul („The 
Greatest Showman“, „La La Land“) 
komponierte und von Steven Levenson 

geschriebene Musical auch im Lon-
doner West End, wo es bis Oktober 
2022 sehr erfolgreich war.
Auch an ‚Dear Evan Hansen‘ arbei-
teten die Ensembles, Kreativen und 
Abteilungen beider Theater eng 
zusammen. Ekaterina Klewitz hat 
wieder die Musikalische Leitung 
inne, Bernard Niemeyer inszenierte 
den Hit. Die Hauptrollen der Jugend-
lichen werden von Mitgliedern des 

Jugendchors der Oper und des Nach-
wuchsensembles des JTB sowie von 
neuen Talenten gespielt.
Die nächsten Vorstellungen von 
‚Dear Evan Hansen‘ finden am 
Mittwoch, 29., und Donnerstag, 
30. Mai (jeweils 10 und 19:30 Uhr), 
im Jungen Theater Bonn statt. 
Weitere Informationen sowie 
Tickets finden Sie unter 
www.jt-bonn.de. 
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Oberkasseler Matinée:  
Michael Diehl und sein Zehn-Finger-Orchester
Michael Diehl ist ein Fingerstyle-Gi-
tarrist mit gehörigem Groove, per-
kussiven Spielweisen und groovenden 
Pickings.
Er versteht es auf seine ganz beson-
dere Art, die Zuhörer anzusprechen 
und zu begeistern. Er überzeugt 
sowohl mit seiner Musik und seiner 
Spieltechnik als auch mit seiner Mo-
deration. Michael Diehl präsentiert 
überwiegend Eigenkompositionen, 
in denen er neben gesellschaftlichen 
und politischen Ereignissen auch Be-
gegnungen mit Menschen themati-
siert. Der musikalische Vortrag der 
Kompositionen ist feinsinnig, melo-
disch elegant und technisch versiert. 
Neben seinen bisher drei veröffent-
lichten CDs „Daybreak“, „Groovin‘ 
for Breakfast“ und „Take me Home“ 
präsentiert er seine neue Produktion 
„Never Give Up“.
2017 wurde er bei den Brüder 
Grimm Festspielen für das Musi-
cal „Vom Fischer und seiner Frau“ 

engagiert. 2018 spielte Michael die 
Wiederaufnahme des Musicals im 
Deutschen Theater in München.
2018 wirkte er als Gastgitarrist zu-
sammen mit seiner Partnerin Flo-
rezelle Amend bei der Produktion 
„A Soul Journey“ in der Deutschen 
Oper Berlin mit.
Neben seinen zahlreichen Auftritten 
ist Michael als Gastdozent, Instru-
mentallehrer für Gitarre und Band-
Coach tätig.
2005 gründete er das Souljazz-Duo 
„2inJoy“ und entdeckte für sich 
den Fingerstyle. Inspiriert durch Gi-
tarristen wie Tuck Andress, Tommy 
Emmanuel, Eric Roche, Rick Ruskin, 
Adam Rafferty, Peter Finger, Don 
Ross, Preston Reed und Jake Reich-
bart arbeitete er an seinem ersten 
Solo-Album „Daybreak“. Es folgten 
zahlreiche Auftritte im In- und Aus-
land mit Workshops u. a. auf Malta 
(Euro Institute of Music & Art) und 
in Italien (Pro Voice Torino).

Michael ist ein gefragter Live-Mu-
siker für verschiedene Band-Projekte 
und Musicals. Mit sehr vielen Auf-
tritten in unterschiedlichen Formatio-
nen und verschiedenen Musikstilen 
verfügt der Gitarrist über einen rei-
chen Erfahrungsschatz.
2015 & 2016 spielte er Gitarre und 
Mandoline bei dem Musical „Lotte“ in 
Wetzlar. Das Musical wurde siebenmal 

für den „Deutschen Musical Theater 
Preis“ nominiert, u. a. auch für die 
beste musikalische Darstellung.
michaeldiehl-fingerstyle.de/ 
Sonntag, 3. Mai, 17 Uhr
Kulturzentrum 
Altes Rathaus Oberkassel, 
Königswinterer Straße 720, 
53227 Bonn
Eintritt frei, Spende erbeten.
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Exkursion zur Mutter Beethovens
Bürger für Beethoven laden nach Ehrenbreitstein ein

Carillonkonzerte Beuel: Jubiläum

Die beliebten Carillonkonzerte an St. 
Josef in Beuel können das erste Jubi-
läum feiern: Am 7. Mai dieses Jahres 
geht die Konzertreihe in das 5. Jahr 
seit ihrem Start 2022. In den bis-
herigen 21 Konzerten zeigten inter-
national renommierte Carillonneure 
ihre Meisterschaft im Spiel auf den 
klangschönen 62 Glocken von St. 
Josef. Für dieses Jahr konnten wie-
derum vier international bekannte 
Carillonneure gewonnen werden. 
Die Konzertreihe startet am 7. Mai 
mit dem Stadtcarillonneur Eddy Ma-
riën. Er ist der Carillonneur an den 
beiden großen Carillons im hohen 
Turm der St. Rombouts-Kathedrale 
im belgischen Mechelen. Er ist inter-

national als Gastcarillonneur und 
Dozent sehr gefragt. 
Im zweiten Konzert am 11. Juni spielt 
Herr Arie Abbenes aus den Nieder-
landen. Er setzte als Stadtcarillonneur 
von Utrecht und als Arrangeur von 
Musik für Carillon neue Maßstäbe. In 
seiner Funktion als Leiter der Carillon-
schule an der Hochschule der Künste 
Utrecht prägte er über mehrere Jahr-
zehnte die Ausbildung an diesem 
Instrument in den Niederlanden. 
Im dritten Konzert am 9. Juli wird 
Herr Carson Landry, der Sekretär 
der Nordamerikanischen Carillon-
neursgilde, spielen. Das Carillon 
wurde nach dem ersten Weltkrieg 
in Nordamerika sehr populär. 

Zahlreiche Instrumente wurde als 
sog. Peace-Carillons für die im Ers-
ten Weltkrieg gefallenen Soldaten 
errichtet. Auch an Universitäten 
entstanden zahlreiche Carillons als 
sog. Memorials, die durch ehemalige 
Studenten gestiftet wurden. Mit über 
190 Instrumenten befindet sich in 
Nordamerika die größte Anzahl an 
Carillons außerhalb Europas (rund 
450 Instrumente). 
Frau Gerda Pers aus den Niederlan-
den wird das letzte Konzert 2026 
am 3. September spielen. Sie ist an 
den beiden Carillons der Stadt Al-
mere aktiv sowie in Beverwijk und 
Voorburg. Sie ist gefragte Gast-Ca-
rillonneurin in den Niederlanden, 

Belgien und Frankreich. 
Die Konzerte finden jeweils an 
einem Donnerstag um 17 Uhr statt 
und dauern eine knappe Stunde. 
Konzertbesucher finden gute Zu-
hörerplätze neben der Kirche am 
sog. Tisch der Vielfalt und auf dem 
Kirchenparkplatz an der Ecke An St. 
Josef/Gottfried-Claren-Straße. Hier 
findet jeweils um 16:45 Uhr eine 
Konzerteinführung statt. Program-
me werden ebenfalls verteilt. Die 
Kirchengemeinde von St. Josef und 
Paulus lädt alle Interessierten und 
Einwohner von Beuel herzlich ein. 
Der Eintritt ist wie immer frei. Eine 
Spendenglocke wird während der 
Konzerte herumgehen. 

Am 17. Mai bieten die Bürger für 
Beethoven eine Exkursion in das 
Mutter-Beethoven-Haus in Koblenz-
Ehrenbreitstein an. Dort wurde am 
19. Dezember 1746 die Mutter von 
Ludwig van Beethoven, Maria Mag-
dalena Keverich, geboren. Heute ist 
das Geburtshaus ein Museum.
Mitglieder des Vereins Förderer 
Mutter-Beethoven-Haus werden die 
Gäste durch das Geburtshaus füh-
ren und zusätzlich wird eine Stadt-
führung angeboten. Bis 1786 war 

Ehrenbreitstein Residenzstadt des 
Kurfürstentums Trier. Dann wurde 
Koblenz durch den Bezug des neuen 
Schlosses Residenzstadt. Somit hat 
Ehrenbreitstein, wie auch Bonn, sei-
ne eigene kurfürstliche Geschichte. 
Tickets für die Führungen sind zum 
Preis von 10 Euro bei Bonn-Ticket 
und den üblichen VVK-Stellen erhält-
lich. Die Anreise muss selbst orga-
nisiert werden und ist z. B. mit dem 
Zug ab Bahnhof Beuel um 13:12 
Uhr möglich. Der Zustieg kann auch 

in Oberkassel, Niederdollendorf Kö-
nigswinter und Rhöndorf erfolgen. 
Die Teilnehmer werden gebeten, um 
14:30 Uhr vor Ort zu sein. Weite-
re Informationen finden sich unter 
www.buerger-fuer-beethoven.de.
Die bereits mit 18 Jahren verwitwete 
Maria Magdalena Keverich heiratete 
am 12. November 1767 den sechs 
Jahre älteren Bonner Hofmusiker Jo-
hann van Beethoven. Zu dem Kon-
takt kam es, als die Koblenzer Musi-
kerfamilie Rovantini an den Bonner 

Hof wechselte. Beethovens Mutter 
wurde von Zeitgenossen als „schö-
ne schlannke Persohn“ beschrieben 
und war der Mittelpunkt der Fami-
lie. Ludwig van Beethoven hat sie 
später als seine „beste Freundin 
bezeichnet“. 
Die Mutter Beethovens ist am 
17. Juli 1787 verstorben und auf 
dem Alten Friedhof in Bonn begra-
ben. Dort erinnern die Bürger für 
Beethoven in jedem Jahr mit einer 
eigenen Gedenkveranstaltung an sie.
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Kanalerneuerung in der 
Adrianstraße in Oberkassel
Voraussichtlich ab Montag, 11. Mai, 
lässt das Tiefbauamt der Stadt Bonn 
den schadhaften Kanal in der Ober-
kasseler Adrianstraße (Stadtbezirk 
Beuel) im Abschnitt von der Basalt- 
bis zur Jakobstraße erneuern. 
Der Kanal wird in offener Bauwei-
se neu gebaut. Die Arbeiten finden 
hauptsächlich im Fahrbahnbereich 
statt. Aufgrund der Verkehrsführung 
wird die Kanalerneuerung in mehre-
ren, hintereinander folgenden Bau-
phasen ausgeführt:
•	 Bauabschnitt 1: Schachtbau-

werk in der Kreuzung Adrian-/
Cäcilienstraße

•	 Bauabschnitt 2: Kanalbau von 
Cäcilien- bis Jakobstraße

•	 Bauabschnitt 3: Kanalbau von 
Cäcilien- bis Zipperstraße

•	 Bauabschnitt 4: Kanalbau von 
Zipper- bis Basaltstraße

Die Erneuerung der Straße erfolgt 
abschnittsweise gemäß den zuvor 
genannten Bauphasen und umfasst 
die komplette Straßenbreite. Im je-
weiligen Baubereich wird die Adrian-
straße  voll gesperrt. Anlieger*innen 
können bis zur Baustelle vorfahren. 
Umleitungen werden ausgeschildert. 
Insgesamt werden rund 560 Meter 
Kanal verlegt, die Baukosten be-
tragen rund 2,4 Millionen Euro. Die 
Gesamtmaßnahme soll bis Ende 
Dezember 2027 fertig gestellt sein. 
Es ist jedoch nicht auszuschließen, 
dass sich die Fertigstellung zum Bei-
spiel durch unvorhersehbare Bedin-
gungen im Untergrund oder durch 
schlechtes Wetter verzögert. 
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Thema „Rechtliche Betreuung und Patientenverfügung“ 
im Café Vergißmeinnicht

Damenkomitee Fidele Reisetanten wählt neuen Vorstand

Pützchen. Die Fidelen Reisetanten 
wählten im Rahmen ihrer Mitglieder-
versammlung am 14. April einen neu-
en Vorstand für die nächsten zwei Jah-
re. Zur Präsidentin wurde Silvia Kluth, 
zur Vizepräsidentin Martina Schmidt, 
zur Kassenwartin Sonja Hacks und zur 
Schriftführerin Heike Arnold-Fußhöl-
ler gewählt. Damit wurden alle vier in 
ihren bisherigen Ämtern bestätigt. Das 
Amt der Literatin wird wie in den letz-
ten beiden Jahren kommissarisch von 
der Vizepräsidentin Martina Schmidt 
weitergeführt. Dies wurde ebenfalls 
von den Mitgliedern bestätigt. Mit 
diesem Führungsteam setzt der Ver-
ein auf Erfahrung und Vertrauen und 
blickt mit Optimismus in die Zukunft 
für eine erfolgreiche Weiterentwick-
lung des Vereins.
„Wir freuen uns sehr, dass uns die 
Fidelen Reisetanten weiterhin ihr 
Vertrauen schenken“, betonte Silvia 
Kluth. „Und jetzt bereiten wir uns 
mit großer Motivation und Vorfreude 
auf die kommende für uns beson-
dere Session vor, in der wir unser 
100-jähriges Bestehen mit Pauken 
und Trompeten feiern werden.“
Bitte unbedingt vormerken als 
exklusiver Tipp: Die traditionelle 
Weiberfastnachtssitzung der Fidelen 
Reisetanten findet am Donnerstag, 
4. Februar 2027, statt. Und anläss-
lich des 100. Geburtstags findet 
eine Prunksitzung der Fidelen Rei-
setanten am Samstag, 20. November 
2027, statt, zu der ein gemischtes 
Publikum herzlich eingeladen ist.
Der Kartenvorverkauf erfolgt ab 
sofort unter der folgenden Mobil-
nummer: 0160 98936894.
Weitere Informationen über unsere 
Mitglieder, den Vorstand, aktuelle 
Infos sowie unsere Kontaktdaten 
sind auf unserer Webseite zu finden: 
www.fidele-reisetanten.de.

Holzlar. Am Mittwoch, 20. Mai, 
ab 15 Uhr geht es im „Café Ver-
gißmeinnicht“ der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bonn-Holzlar um 

das Thema „Rechtliche Betreuung 
und Patientenverfügung“. Referen-
tin ist Denise Krieg vom Sozialdienst 
katholischer Frauen e. V. Das „Café 

Vergißmeinnicht“ im Gemeinderaum 
der Dornbuschkirche, Dahlienweg 4, 
richtet sich sowohl an Angehörige 
von Demenzkranken als auch an In-

teressierte. Es wird geleitet von Lisa 
Hau, Praxis für Ergotherapie Bonn-
Holzlar, und Presbyterin Simone 
Himmel.
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Kirchen- und Kunstführungen 

Doppelkirche 
St. Maria und Clemens
Von außen weithin sichtbar gehört 
die Doppelkirche von Schwarzrhein-
dorf zu den berühmten zweigeschos-
sigen Kirchen des Mittelalters. Aus 
der eindrucksvollen Vereinigung von 
Architektur, Malerei und Skulptur 
stechen die Wandmalereien in den 
Gewölben hervor, die rätselhaft er-
scheinende Szenen aus dem alten 
und dem neuen Testament zeigen. 
Die achteckige Öffnung in der Zwi-
schendecke verschafft einen einzig-
artigen Raumeindruck.
Sonntag, 17. Mai, 15:30 Uhr
Martin Vollberg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)

Mon Dieu! Die Verwandlung 
des Bonner Münsters von der 
Stiftskirche zur Pfarrkirche
Als die Franzosen die Rheinlande 
besetzten, wurde alle religiösen Ge-
meinschaften aufgelöst und damit 
auch das stolze Cassius- und Florent-
iusstift. Die Stiftskirche stand damit 
leer, bis die Pfarrgemeinde St. Martin 

in den gewaltigen Kirchbau zog. Die 
Instandhaltung aber überforderte die 
Gemeinde und wurde eine Aufgabe 
für das ganze Jahrhundert.
Sonntag, 10. Mai, 15 Uhr
Regina Schürholt
Treffpunkt:
Haupteingang, Münsterplatz
5 Euro/ 2,50 Euro (ermäßigt)

Das spirituelle Herz 
Poppelsdorfs: St. Sebastian
Die ziegelrote Kirche wurde aus 
dem Abbruchmaterial ihres Vor-
gängerbaus errichtet. Im Inneren 
erzeugen die neoromanischen und 
neogotischen Elemente eine glei-
chermaßen feierliche wie behüten-
de Atmosphäre. Zahlreiche Symbole 
senden verschlüsselte Botschaften, 
die auch auf den wertvollen Ausstat-
tungsobjekten früherer Jahrhunderte 
zu entdecken sind.
Sonntag, 31. Mai, 16 Uhr
Pia Weimert
Treffpunkt: Eingang Kirschallee
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn

Kommunalpolitischer Früh-
schoppen in Rheindorf
Der Bürgerverein lädt Politiker ein

Kanalsanierung in Hermannstraße und Steinerstraße
In der Woche ab Montag, 4. Mai, be-
ginnt das Tiefbauamt der Stadt Bonn 
mit der Kanalsanierung in der Her-
mannstraße und der Steinerstraße 
von Hermannstraße Hausnummer 58 
bis Steinerstraße Hausnummer 54 in 
Beuel-Mitte. 
In der Woche ab Montag, 4. Mai, be-
ginnt das Tiefbauamt der Stadt Bonn 
mit der Kanalsanierung in der Her-
mannstraße und der Steinerstraße 
von Hermannstraße Hausnummer 58 
bis Steinerstraße Hausnummer 54 in 
Beuel-Mitte.
Insgesamt wird in der Hermann-
straße der Kanal auf einer Länge 
von rund 126 Metern und in der 
Steinerstraße auf einer Länge von 
circa 130 Metern instandgesetzt. 
Zunächst wird ein Schacht im Ein-
mündungsbereich Hermannstraße/
Steinerstraße erneuert. Anschlie-
ßend werden weitere Schächte und 
Straßenabläufe in offener Bauwei-
se instandgesetzt und die Kanäle 

grabenlos durch den Einzug eines 
Schlauchliners saniert.
Die Kanalbauarbeiten werden vor-
aussichtlich bis Mitte Juni fertig ge-
stellt sein. Der Einzug des Schlauch-
liners erfolgt anschließend und wird 
den Anwohner*innen frühzeitig per 
Infobrief der ausführenden Firma an-
gekündigt. Durch schlechtes Wetter 
kann es zu Verzögerungen kommen. 
Die Gesamtkosten der Baumaßnah-
me betragen rund 235.000 Euro. 
Während der Bauarbeiten muss mit 
Beeinträchtigung des Verkehrs ge-
rechnet werden. Im Abschnitt von 
Hermannstraße Hausnummer 78 
bis Hermannstraße Hausnummer 70 
werden die Kanalbauarbeiten unter 
Vollsperrung ausgeführt. Im weite-
ren Abschnitt von Hermannstraße 
Hausnummer 70 bis Hausnummer 
58 und von der Einmündung Steiner-
straße/Hermannstraße bis Steiner-
straße Hausnummer 54 ist eine 
halbseitige Bauweise vorgesehen. 

Anlieger*innen können bis zur Bau-
stelle vorfahren. 
Umleitungen für den Straßenverkehr 
werden ausgeschildert. Die Gehwege 

bleiben während der Bauarbeiten frei. 
Die Zufahrt für Feuerwehr, Rettungs-
dienste und Müllabfuhr wird während 
der gesamten Bauzeit sichergestellt.

Der Bürgerverein Schwarzrhein-
dorf und Vilich-Rheindorf lädt alle 
Rheindofer Bürgereinen und Bürger 
zu einem kommunalpolitischen Früh-
schoppen auf den Rheindamm ein.
Freitag, 1. Mai, von 11 bis 13 Uhr 
am Römer-Denkmal auf dem 
Rheindamm
Der Bezirslbürgermeister Marco 
Rudolph hat bereits sein Kommen 
zugesagt. Dazu haben wir unsere 

Bezirks-Parlamentarier eingeladen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, bei 
einem Glas Maibowle, Bier oder 
Wasser mit unseren Beueler Lo-
kalpolitikern und anderen Rhein-
dorfer Bürgerinnen und Bürgern 
ins Gespräch zu kommen.
Für ein gutes Wetter haben wir ge-
sorgt.
Auch Gäste sind bei uns immer herzlich 
willkommen.
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Evangelische Kirchengemeinde Oberkassel-Königswinter

Traditionelle Mundartmesse am Rheinufer in Beuel

Foto: Schiffer-Verein Beuel

Der Schiffer-Verein Beuel 1862 lädt 
auch in diesem Jahr herzlich zur tra-
ditionellen Mundartmesse ein. Die 
feierliche Messe findet am Sonntag, 
17. Mai, um 9:45 Uhr auf dem Nepom 
ukplatz am Rheinufer statt. Die Mund-
artmesse ist seit 31 Jahren ein fester 
Bestandteil des kulturellen Lebens in 
Beuel und verbindet auf besondere 
Weise rheinische Mundart, gelebtes 
Brauchtum und kirchliche Tradition. In 
stimmungsvoller Atmosphäre wird die 
Messe in rheinischer Sprache gefeiert. 
Zelebrant ist Pfarrer Markus Feggeler. 
Musikalisch und inhaltlich wird die 
Messe von zahlreichen Mitwirkenden 
gestaltet: Die Schola an St. Josef & Pau-
lus Bonn-Beuel unter der Leitung von 
Michael Bottenhorn, die Beueler Stadt 
Capelle unter der Leitung von Andreas 
Berger sowie Dudelsackspieler Martin 
Fischer sorgen für eine besondere mu-
sikalische Begleitung. Der Schiffer-Ver-
ein Beuel freut sich, viele Besucherinnen 
und Besucher zu dieser besonderen Ver-
anstaltung begrüßen zu dürfen.
Bei ungünstiger Witterung wird die 
Messe in die Pfarrkirche St. Josef verlegt.

Sa., 2. Mai
18 Uhr - Abendmahlsgottesdienst am 
Vorabend der Konfirmation: Pfarre-
rin Sophia Döllscher mit Jugendchor 
(Evangelische Kirche Dollendorf)
So., 3. Mai
11 Uhr - Konfirmationsgottesdienst 
mit Bläsern und Kantorei: Pfarrerin 
Sophia Döllscher (Große Evangelische 
Kirche Oberkassel)

Do., 7. 5.
20 Uhr - Taizé-Andacht (Alte Kirche, 
Oberkassel)
Fr., 8. Mai
20 Uhr - Vortrag und Diskussion 
„Haben wir ein gemeinsames Men-
schenbild? - Christentum im Dialog 
mit Judentum und Islam“ mit Sieg-
fried Powalla 
(evangelische Kirche Dollendorf)

So., 10. 5.
11 Uhr - Familiengottesdienst: 
Pfarrer Mispagel mit Mittagessen 
im Anschluss (Evangelische Kirche 
Dollendorf)
Do., 14. Mai
11 Uhr - Open-Air-Familiengottes-
dienst mit „Minis“ und Imbiss: 
Pfarrer Stefan Mispagel 
(Auf der Hülle, Weinberg)

So., 17. Mai
11 Uhr - Gottesdienst: 
Pfarrerin Sophia Döllscher 
(Große Evangelische Kirche 
Oberkassel)

18 Uhr - Gottesdienst: 
Pfarrerin Sophia Döllscher 
(Evangelische Kirche 
Dollendorf)
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Warum die Immobilie eine gute Altersvorsorge ist

Foto: sturti/gettyimages.com/LBS/akz-o

Für viele Menschen in Deutschland 
ist Wohneigentum die bevorzugte 
Form der Altersvorsorge. Laut einer 
Kantar-Umfrage halten drei Viertel 
der Befragten das eigene Zuhause 
für eine sichere Absicherung, 60 
Prozent sogar für die beste. Damit 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
langfristig von ihren eigenen vier 
Wänden profitieren, ist eine sorg-
fältige Planung unerlässlich - vor 
allem bei Finanzierung, Instandhal-
tung und Barrierefreiheit.
Sicher und unabhängig 
im eigenen Zuhause
Wer in der eigenen Immobilie lebt, 
kann die Vorteile bereits ab dem ers-
ten Tag des Einzugs genießen: keine 
Mieterhöhungen, keine Kündigung 
durch Vermieter, volle Gestaltungs-
freiheit. Besonders mit Rentenbeginn 
zeigt sich dann der finanzielle Vorteil: 
Denn während bei Mieterhaushal-
ten dann die Wohnkostenbelastung 
aufgrund der geringeren Einnahmen 
steigt, profitieren Eigentümerinnen 
und Eigentümer bei einer schulden-
freien eigenen Immobilie vom miet-
freien Wohnen. Damit haben sie 
mehrere hundert Euro monatlich 
mehr zur Verfügung. Wichtig ist, dass 
die Immobilie bis dahin weitgehend 
abbezahlt ist - dabei können auch 
Erbschaften, Boni oder ausbezahlte 
Versicherungen helfen.
Auch die Wertentwicklung spreche 
für das „Betongold“, so LBS-Exper-
te Martin Englert: „In den letzten 
20 Jahren sind die Immobilienpreise 
langfristig gestiegen. Dabei sind je-
doch Lage und Zustand - baulich und 

energetisch - entscheidende Fakto-
ren.“ Unter dem Strich verfügen Ei-
gentümer und Eigentümerinnen kurz 
vor Rentenbeginn laut empirica und 
Statistischem Bundesamt über ein 
mehr als fünfmal so hohes Vermögen 
wie vergleichbare Mieterhaushalte.
Rechtzeitig an morgen denken
Eine Immobilie sollte mit Blick auf 
das eigene Alter möglichst lange un-
eingeschränkt nutzbar sein. Daher 
empfiehlt es sich, schon beim Haus-
bau eine altersgerechte, barrierefreie 
Bauweise zu berücksichtigen. Wer 
einen Altbau erwirbt oder besitzt, 
kann auch später durch Umbau-
maßnahmen Barrieren beseitigen. 
Hierfür gibt es finanzielle Unterstüt-
zung zum Beispiel von der Pflege-
kasse oder durch Förderprogramme 
der KfW und der Bundesländer. Für 
notwendige Reparaturen an den 

eigenen vier Wänden sollten Eigen-
heimbesitzer frühzeitig Rücklagen 
bilden: Bei einem Neubau empfiehlt 
es sich, einen Euro pro Quadratme-

ter und Monat beispielsweise auf 
einem Bausparvertrag zurückzu-
legen, bei älteren Immobilien zwei 
bis drei Euro. (akz-o) 
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Klinik Im Wingert: Termin
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
Cannabis, Kokain oder Amphetaminen

Über die Möglichkeit einer ganztä-
gig ambulanten Rehabilitation bei 
Suchtproblemen informiert die Klinik 
Im Wingert regelmäßig jeweils am 

ersten Mittwoch des Monats. Die 
nächste Infoveranstaltung findet am 
Mittwoch, 6. Mai, um 17:30 Uhr in 
den Räumen der Klinik Im Wingert, 

Im Wingert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über 
die Tagesklinik in der Trägerschaft 
von Caritas und Diakonie finden Sie 

unter www.suchthilfe-bonn.de.
Wir informieren Sie auch gerne 
telefonisch unter 
0228 28970128.

Aus dem Feuer geholt 
93. Jahrestag der Bücherverbrennung 1933

Eine Gedenkveranstaltung am Lese-
mal vor dem Alten Rathaus erinnert 
am Freitag, 8. Mai, um 14 Uhr an 
Autor*innen, deren Werke am 10. 
Mai 1933 auf dem Bonner Markt 
verbrannt wurden. Zugleich wird an 
diesem Tag des Endes des Zweiten 
Weltkrieges in Europa gedacht.
Eröffnet wird die Veranstaltung durch 

Oberbürgermeister Guido Déus. Im 
Anschluss folgen Grußworte des All-
gemeinen Studierendenausschusses 
sowie des Studierendenparlaments 
der Universität Bonn. Den musikali-
schen Teil gestaltet der Straßenchor 
des Bonner Musikerviertels. Unter 
dem Motto „Ein Lied geht um die 
Welt“ erklingen Lieder, die während 

der NS-Zeit verfemt oder verboten 
waren.
Birte Schrein vom Theater Bonn er-
innert an gefeierte Künstler*innen, 
die in der Zeit des Nationalsozialis-
mus fliehen mussten, deportiert oder 
ermordet wurden. Nur wenige von 
ihnen überlebten.
Moderiert wird die Veranstaltung 

von Astrid Mehmel, Leiterin der 
Gedenkstätte Bonn. Den Abschluss 
bildet die Öffnung der in den Markt 
eingelassenen Büchertruhe, aus der 
Bücher an die Besucher*innen ver-
teilt werden.
Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos und ohne Anmeldung 
möglich.

Frühling mit Radeln ohne Alter 
Man merkt es, der Frühling kommt 
mit Macht. Das nutzen wir von 
Radeln ohne Alter Bonn e. V., 
um jetzt wieder verstärkt unsere 
Fahrten durchzuführen. Wir sind 
überzeugt, dass das Leben auch 
im hohen Alter noch voller Freude 
sein kann und soll.
Wir möchten mit Menschen, die 
nicht mehr aus eigener Kraft in 
die Pedale treten können, die Freu-
de eines Fahrradausfluges teilen. 
Deshalb unternehmen wir ehren-
amtlich kostenlose Rikscha-Fahr-
ten ans Rheinufer oder an andere 
Orte, die unsere Passagiere gerne 
anfahren möchten - vielleicht mit 
einem Abstecher ins Lieblingscafé. 
Wie man sehen kann gibt es in 
Niederkassel so viele schöne 
Stellen, die wir mit unseren Rik-
schas anfahren könnten. Neben 
verschiedenen Einrichtungen, die 
unser Angebot nutzen, wollen wir 
auch private Anfragen gerne be-
dienen. Selbstverständlich können 

Sie auch eine Rikscha für eine an-
dere Person buchen und diese mit 
der Fahrt überraschen. Wir können 
Rikschafahrten mit zwei Personen 

durchführen, es gibt aber auch eine 
Spezialrikscha, mit der wir einen 
Rollstuhl befördern können. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne 

unter Telefonnummer 
01515 945 3154 
oder per E-Mail 
(rikschafahrten@web.de) 
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Beruf Bäcker: Wandel, 
Chancen und Perspektiven
Tradition trifft Moderne:  
Wie sich das Bäckerhandwerk verändert hat

Das Bäckerhandwerk gehört zu den 
ältesten Berufen in Deutschland. 
Doch die Branche befindet sich seit 
Jahren im Wandel. Während früher 
kleine Familienbetriebe das Bild 
prägten, dominieren heute zuneh-
mend Großfilialisten und industrielle 
Brotproduktion. In den letzten zehn 
Jahren ist die Zahl der handwerk-
lichen Bäckereien um rund 30 Pro-
zent gesunken. Gleichzeitig stieg der 
Umsatz der gesamten Backwaren-
branche auf über 21 Milliarden Euro.
Gründe für diesen Strukturwandel 
sind unter anderem steigende Ener-
gie- und Rohstoffpreise, veränderte 
Konsumgewohnheiten sowie der 
Fachkräftemangel. Besonders kleine-
re Betriebe kämpfen mit wirtschaft-
lichem Druck und bürokratischen 
Anforderungen. Dennoch bleibt 
das Handwerk gefragt, nicht zuletzt 
durch die wachsende Nachfrage 
nach regionalen, nachhaltigen und 
handgemachten Produkten.
Was den Beruf spannend macht
Der Beruf des Bäckers ist vielseitig 
und kreativ. Neben der Herstellung 
von Brot, Brötchen und Feinbackwa-
ren gehören auch die Entwicklung 
neuer Rezepturen und die Gestal-
tung von Torten und Spezialgebä-
cken zum Alltag. Moderne Bäcke-
reien setzen zunehmend auf alte 
Getreidesorten, vegane Alternativen 
und innovative Backtechniken. 
Die Arbeit ist handwerklich geprägt, 
erfordert Präzision, Teamarbeit und 

ein gutes Gespür für Qualität. Viele 
Bäcker schätzen die greifbaren Er-
gebnisse ihrer Arbeit und die direkte 
Rückmeldung durch Kunden. Zudem 
bietet der Beruf Raum für unterneh-
merische Selbstverwirklichung, etwa 
durch die Gründung einer eigenen 
Bäckerei oder die Spezialisierung auf 
bestimmte Produktlinien. 
Ausbildung und Stellenangebote
Die Ausbildung zum Bäcker dauert in 
der Regel drei Jahre und erfolgt dual, 
also im Betrieb und in der Berufs-
schule. Voraussetzungen sind meist 
ein Haupt- oder Realschulabschluss 
sowie handwerkliches Geschick. Die 
Ausbildung vermittelt Kenntnisse in 
Teigverarbeitung, Lebensmittelkunde, 
Hygiene und Maschinenbedienung.
Stellenangebote und Ausbildungs-
plätze finden sich unter anderem 
auf der offiziellen Website des 
Deutschen Bäckerhandwerks: www.
baeckerhandwerk.de. Dort können 
Interessierte gezielt nach Ausbil-
dungsbetrieben, Praktika oder offe-
nen Stellen suchen. 
Der Beruf des Bäckers ist ein tradi-
tionsreiches Handwerk mit Zukunft. 
Trotz wirtschaftlicher Herausforde-
rungen bietet er vielfältige Möglich-
keiten zur persönlichen und beruf-
lichen Entfaltung. Wer Kreativität, 
handwerkliches Geschick und Freu-
de am Umgang mit Lebensmitteln 
mitbringt, findet im Bäckerberuf 
eine erfüllende Tätigkeit mit echten 
Perspektiven.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 15. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
08.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölgemäl-
de, Bernstein, Hirschgeweihe,seriöse 
Kaufabwicklung. 
TEL: 015787151734, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, Arm-
band-/Taschenuhren, Bekleidung 
D/H! Kaufe alles aus Wohnungsauf-
lösung. Gerne machen wir Ihnen ein 
seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Freitag, 1. Mai 
	 Löwen Apotheke
	 Markt 35, 53111 Bonn, 0228 635555
Samstag, 2. Mai 
	 Königs-Apotheke
	 Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228 210755
Sonntag, 3. Mai 
	 Albertus-Apotheke
	 Kölnstraße 70, 53111 Bonn, 0228 655044
Montag, 4. Mai 
	 Hummel-Apotheke
	 Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228 672041
Dienstag, 5. Mai 
	 Petersberg-Apotheke
	 Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223 24400
Mittwoch, 6. Mai 
	 Guten Tag Apotheke Bonn Pützchen
	 Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228 9261680
Donnerstag, 7. Mai 
	 Kreuzherren-Apotheke
	 Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228 464143
Freitag, 8. Mai 
	 Kronen-Apotheke
	 Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241 27013
Samstag, 9. Mai 
	 Rhein-Apotheke
	 Gerhard-von-Are-Straße 4-6, 53111 Bonn, 0228 635022
Sonntag, 10. Mai 
	 Augustinus-Apotheke
	 Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241 204200
Montag, 11. Mai 
	 Rosen-Apotheke
	 Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn, 0228 651212
Dienstag, 12. Mai 
	 Venus Apotheke
	 Baumschulallee 1, 53115 Bonn, 0228 37736720
Mittwoch, 13. Mai 
	 Flora Apotheke
	 Clemens-August-Straße 42, 53115 Bonn, 0228 222485
Donnerstag, 14. Mai 
	 Hirsch Apotheke
	 Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228 461714
Freitag, 15. Mai 
	 Sonnen-Apotheke
	 Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228 442135
Samstag, 16. Mai
	 Apotheke zur Alten Post
	 Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228 946750

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 St.-Marien-Hospital
	 0228/2425444
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
	 0180 5986700 
	 linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis 
Krankenhaus
	 Notfallpraxis am Petruskranken-

haus Bonn

Konfliktlotsentelefon
	 Mediation fördern e.V.
	 0151 59440892
Johanniter-Unfall-Hilfe
	 Der Ortsverband bietet an: Sani-

tätsdienste, ehrenamtliche Mit-
arbeit im Katastrophenschutz 
und Erste-Hilfe-Ausbildung

	 0228/627072
	 www.johanniter-bonn.de

Sonntag, 17. Mai 
	 Bahnhof Apotheke
	 Poststraße 21, 53111 Bonn, 

0228 653066

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Angaben ohne Gewähr
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